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Demokratie und Wahrheit (08-26-5-M10-4) 

Die Beziehung zwischen Wahrheit und Demokratie war immer schon eine problematische: 

Während die Demokratie einerseits Wahrheit zu ignorieren scheint, weil in ihr nicht die 

Wahrheit, sondern die Mehrheit regiert, gilt sie andererseits als „Wahrheitsmaschine“, indem 

sie Deliberation vor Entscheidung verlangt. Doch dieser Gegensatz deckt nur jene 

Überlegungen ab, die Wahrheit unhinterfragt voraussetzen; von der Demokratie aus gesehen, 

droht zu viel Wahrheit umzuschlagen in Technokratie, Expertokratie oder die Herrschaft von 

Philosophenkönigen. Gleichwohl kann die Demokratie auf die Macht der Wahrheit nicht 

verzichten. Diese und weitere Facetten der problematischen Beziehung zwischen Wahrheit 

und Demokratie sollen im Zentrum des Seminars stehen. 

 

Democracy and Truth 

The relationship between truth and democracy has always been a troubled one: On the one 

hand, democracy seems to ignore what is true, since democracy is the rule not of truth but of 

majority. On the other hand, democracy is often seen as a “truth machine”, for it requires 

deliberation before decision. Both sides still affirm truth as unproblematic, but if we start with 

democracy instead, too much truth seems equally threatening: for then the rule of the demos 

turns into the rule of experts, technocracy – or in the rule of truth itself, captured in the image 

of the philosopher king. And yet, democracy seems bound to the power of truth. So these (and 

further) dimensions of the problematic relation between truth and democracy will be at the 

heart of the seminar. 

 

Literatur zur Vorbereitung / Preparatory Reading: 

Agamben, Giorgio et al. (2012): Demokratie? Eine Debatte. Berlin: Suhrkamp. 

 adiou,  lain,  acques  anci re,  ado  iha und  elica  umi           oliti  der Wahrheit. 

Hrsg. von Rado Riha. Wien: Turia + Kant. 

Elkins, Jeremy und Andrew Norris (Hrsg.) (2012): Truth and Democracy. Philadelphia: 

University of Pennsylvania Press. 

Hagner, Michael (Hrsg.) (2012): Wissenschaft und Demokratie. Berlin: Suhrkamp. 

Seminarsitzungen 

15.10.2013 Überblick 

22.10.2013 Die Herrschaft der Wahrheit (Platon) 

29.10.2013 Politik und zwei Arten von Wahrheit (Arendt) 

05.11.2013 Podiumsdiskussion „Universität als Brennpunkt von 

Wissenschaft, Politik und Ökonomie“ [Protestwoche] 

12.11.2013 parrhesia als politisches Wahrsprechen (Foucault) 

19.11.2013 Die Arcana Imperii (Tacitus) 

26.11.2013 Transparenz statt Geheimnis (Bentham) 

03.12.2013 Wikileaks: Wahrheit gegen Regierungen 

10.12.2013 Wissenschaft und Demokratie 

17.12.2013 Why not Epistocracy? (Estlund) 

07.01.2014 Politik ohne Wahrheit (Rorty) 16–18 Uhr Raum 2210 InIIS! 

14.01.2014 Politik denken (Badiou I) 

21.01.2014 Politik als Wahrheitsprozedur (Badiou II) 

28.01.2014 Politik ohne Grundlage (Rancière) 
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Formalia 

Das Seminar ist im MA Politikwissenschaft Teil des Moduls 10 (Politische Theorien 

moderner Gesellschaften). Es kann im Rahmen des Wahlpflichtbereichs 1 oder des 

Wahlpflichtbereichs 2 belegt werden. In beiden Fällen können Sie frei entscheiden, ob Sie 

eine GPL (6 CP) oder eine MPL (3 CP) ablegen wollen. 

Studierende aller anderen Studiengänge erbringen Leistungen nach individueller Absprache. 

Anforderungen für die Vergabe von Credit Points sind: 

1. Regelmäßige Anwesenheit und aktive Teilnahme. 

2. Gründliches Lesen der für die jeweilige Sitzung angegebenen Lektüre. Die 

zusätzlichen, unter der Überschrift „Weiterführende Literatur“ aufgezählten Texte sind 

optional; sie sollen vor allem denjenigen helfen, die Diskussionspapiere oder Hausarbeiten 

schreiben. 

3. Für die im Laufe des Seminars zu erbringende mündliche Leistung müssen Sie eine kurze 

mündliche Einführung zu einem Text (maximal zehn Minuten) mit anschließender 

Sitzungsleitung übernehmen. Dazu gehört auch ein Handout (maximal zwei Seiten), das 

die Kernthesen und -argumente des vorzustellenden Textes zusammenfasst. Die 

Sitzungsleitung zu übernehmen bedeutet, die anschließende Diskussion zu strukturieren 

und zu moderieren. Die letzten 20 Minuten übernimmt der Dozent wieder die 

Seminarleitung. Referat und Sitzungsleistung können auch von mehreren 

Teilnehmer_innen gemeinsam übernommen werden. Die mündliche Leistung geht mit 

25% in die Gesamtnote ein. 

4. Schriftliche Leistung: 

(a) MPL (3 Credit Points): Argumentationspapier von 5 Seiten, dessen Thema in der 

Sprechstunde kurz abgesprochen werden sollte. Formalia siehe Kompendium. Der 

Abgabetermin ist der 31. März 2014. 

(b) GPL (6 Credit Points): Hausarbeit von 10–15 Seiten, deren Thema in der Sprechstunde 

abgesprochen werden sollte. Formalia siehe Kompendium. Der Abgabetermin ist der 

31. März 2014. 

 



3 

 

Ablaufplan 

Sitzung am 15. Oktober 2013: Überblick 

Sitzung am 22. Oktober 2013: Die Herrschaft der Wahrheit (Platon) 

Platon (1988 [1923]): Der Staat. Sämtliche Dialoge, Band V. Übersetzt von Otto Apelt. 

Hamburg: Meiner, Buch V, 473 – Buch VI, 502, Buch VIII, 543–545 und 555–562. 

 

Weiterführende Literatur: 

Jörke, Dirk (2011): Kritik demokratischer Praxis. Eine ideengeschichtliche Studie, Nomos 

Baden-Baden, Kapitel 4. 

Santas, Gerasimos (2007): Plato's Criticisms of Democracy in the Republic. In: Social 

Philosophy and Policy 24 (2), 70–89. 

Zehnpfennig, Barbara (2007): Platon, Politeia. In: Manfred Brocker (Hrsg.), Geschichte des 

politischen Denkens. Ein Handbuch, 14–30. 

 

Sitzung am 29. Oktober 2013: Politik und zwei Arten von Wahrheit (Arendt) 

Arendt, Hannah (1972 [1967]): Wahrheit und Politik. In: dies., Wahrheit und Lüge in der 

Politik. Zwei Essays. München: Piper, 44–92. 

 

Weiterführende Literatur: 

Beiner,  onald  2008    ereading “Truth and  olitics”. In: Philosophy & Social Criticism 34 

(1/2), 123–136. 

 

Sitzung am 5. November 2013: Podiumsdiskussion zum Thema „Universität als 

Brennpunkt von Wissenschaft, Politik und Ökonomie“ [Protestwoche] 

 

Sitzung am 12. November 2013: parrhesia als politisches Wahrsprechen (Foucault) 

Foucault, Michel (2009 [2008]): Die Regierung des Selbst und der anderen. Vorlesung am 

Collège de France 1982/83. Übersetzt von Jürgen Schröder. Frankfurt a. M.: Suhrkamp, 

63–86 und 238–265. 

 

Weiterführende Literatur: 

Foucault, Michel (2010 [1984]): Polemik, Politik und Problematisierungen. In: ders., Kritik 

des Regierens. Schriften zur Politik. Berlin: Suhrkamp, 258–267. 

Vogelmann, Frieder (2012): Foucaults parrhesia – Philosophie als Politik der Wahrheit. In: 

Petra Gehring und Andreas Gelhard (Hrsg.), Parrhesia. Foucaults letzte Vorlesungen – 

philosophisch, philologisch, politisch. Zürich/Berlin: Diaphanes, 203–229. 

 

Sitzung am 19. November2013: Die Arcana Imperii 

Tacitus, P. Cornelius (2013): Annalen. Übersetzt von Walther Sontheimer. Stuttgart: Reclam, 

Erstes Buch, Abschnitt 1–15, Zweites Buch, Abschnitt 36 und 39. 

Horn, Eva (2011): Logics of Political Secrecy. In: Theory, Culture & Society 28 (7-8), 103–

122. 

Weiterführende Literatur: 

Hartmann, Anja Victorine (2002): Arcana Imperii und Theatrum Mundi. Überlegungen zur 

Bedeutung des Geheimnisses in der Frühen Neuzeit. In: Geschichte in Wissenschaft und 

Unterricht 53 (7/8), 434–443. 

Koselleck, Reinhart (1973 [1959]): Kritik und Krise. Eine Studie zur Pathogenese der 

bürgerlichen Welt. Frankfurt a. M.: Suhrkamp, 49–81. 

Stolleis, Michael (1990): Arcana Imperii und Ratio Status. Bemerkungen zur politischen 

Theorie des frühen 17. Jahrhunderts. In: ders., Staat und Staatsräson in der frühen 
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Neuzeit. Studien zur Geschichte des öffentlichen Rechts. Frankfurt a. M.: Suhrkamp, 

37–72. 

 

Sitzung am 26. November 2013: Transparenz statt Geheimnis (Bentham) 

Bentham, Jeremy (1838-43): An Essay on Political Tactics. In: The Works of Jeremy 

Bentham, Band 2. Hrsg. von John Bowring. Edinburgh: William Tait, 299–373 (wir 

lesen nur Kapitel 2: On Publicity). 

Birchall, Clare (2011): Transparency, Interrupted: Secrets of the Left. In: Theory, Culture & 

Society 28 (7/8), 60–84. 

 

Weiterführende Literatur: 

Dean, Jodie (2001): Publicity's Secret. In: Political Theory 29 (5), 624–650. 

Han, Byung-Chul (2012): Transparenzgesellschaft. Berlin: Matthes & Seitz. 

Hood, Christopher (2006): Transparency in Historical Perspective. In: Christopher Hood und 

David Heald (Hrsg.), Transparency: The Key to Better Governance? Oxford: Oxford 

University Press, 3–23. 

 

Sitzung am 3. Dezember 2013: Wikileaks: Wahrheit gegen Regierungen 

Assange, Julian (2006): Conspiracy as Governance. 

Möllers, Christoph (2011): Zur Dialektik der Aufklärung der Politik. In: Wikileaks und die 

Folgen. Netz – Medien – Politik. Berlin: Suhrkamp, 193–200. 

Sagar, Rahul (2011): Das mißbrauchte Staatsgeheimnis. Wikileaks und die Demokratie. In:  

Wikileaks und die Folgen. Netz – Medien – Politik. Berlin: Suhrkamp, 201–223. 

 

Weiterführende Literatur: 

Assange, Julian (2010): Don't shoot messenger for revealing uncomfortable truths. The 

Australian vom 8. Dezember 2010. 

Roberts, Alasdair (2012): WikiLeaks. The illusion of transparency. In: International Review 

of Administrative Sciences 78 (1), 116–133. 

Wikileaks und die Folgen. Netz – Medien – Politik. Berlin: Suhrkamp, 2010. 

 

Sitzung am 10. Dezember 2013: Wissenschaft und Demokratie 

Hagner, Michael (2012): Wissenschaft und Demokratie oder: Wie demokratisch soll die 

Wissenschaft sein? In: Michael Hagner (Hrsg.), Wissenschaft und Demokratie. Berlin: 

Suhrkamp, 9–50. 

Kitcher, Philip (2012): Platons Rache. Undemokratische Nachrichten von einem überhitzten 

Planeten. In: Michael Hagner (Hrsg.), Wissenschaft und Demokratie. Berlin: Suhrkamp, 

189–214. 

 

Weiterführende Literatur: 

Bucchi, Massimiano (2009 [2006]): Beyond Technocracy. Science, Politics and Citizens. 

Übersetzt von Adrian Belton. Dordrecht: Springer, Kapitel 1. 

Schrage, Dominik (2012): Flüssige Technokratie. In: Merkur 66 (9/10), 817–825. 

 

Sitzung am 17. Dezember 2013: Why not Epistocracy? (Estlund) 

Estlund, David M. (1993): Making Truth Safe for Democracy. In: David Copp, Jean Hampton 

und John E. Roemer (Hrsg.), The Idea of Democracy. Cambridge: Cambridge 

University Press, 72–100. 

 

 

Weiterführende Literatur: 
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Copp, David (1993): Could political truth be a hazard for democracy? In: David Copp, Jean 

Hampton und John E. Roemer (Hrsg.), The Idea of Democracy. Cambridge: Cambridge 

University Press, 101–117. 

Estlund, David M. (2008): Democratic Authority. A Philosophical Framework. Princeton, NJ: 

Princeton University Press. 

Gaus, Gerald (2011): On Seeking the Truth (Whatever That Is) through Democracy. Estlund's 

Case for the Qualified Epistemic Claim. In: Ethics 121 (2), 270–301. 

 

Sitzung am 7. Januar 2014: Politik ohne Wahrheit (Rorty) [Abweichender Termin: 16-

18 Uhr im Raum 2210 im InIIS!] 

Rorty, Richard (1997): Truth, politics and »post-modernism«. Assen: Van Gorcum. 

 

Weiterführende Literatur: 

 eese- chäfer, Walter  200                                . Hamburg: Junius. 

Sleat, Matthew (2007): On the Relationship between Truth and Liberal Politics. In: Inquiry 50 

(3), 288–305. 

 

Sitzung am 14. Januar 2014: Politik denken (Badiou I) 

Badiou, Alain (2003): Gegen die »politische Philosophie«. In: ders., Über Metapolitik. 

Zürich/Berlin: Diaphanes, 25–39. 

Badiou, Alain (2010): Ist Politik denkbar? Übersetzt von Frank Ruda und Jan Völker. Berlin: 

Merve, 77–105 (wer will, kann auch schon die Einleitung, 15–30, lesen). 

 

Weiterführende Literatur: 

Hallward, Peter (2003): Gleichheit und Gerechtigkeit: Badiou und die Politik. In: Alain 

Badiou, Über Metapolitik. Zürich/Berlin: Diaphanes, 163–191.  

Kamecke, Gernot (2010): Die ontologische Wahrheit der Revolution. Politik bei Alain 

Badiou. In: Ulrich Bröckling und Robert Feustel (Hrsg.), Das Politische denken. 

Zeitgenössische Positionen. Bielefeld: Transcript, 159–180. 

 

Sitzung am 21. Janaur 2014: Politik als Wahrheitsprozedur (Badiou II) 

Badiou, Alain (2010): Ist Politik denkbar? Übersetzt von Frank Ruda und Jan Völker. Berlin: 

Merve, 106–133. 

Badiou, Alain (2003): Die Politik als Wahrheitsprozedur. In: ders., Über Metapolitik. 

Zürich/Berlin: Diaphanes, 151–162. 

 

Weiterführende Literatur: 

Badiou,  lain  20 0           hiloso hie und  oliti    n   lain  adiou und  acques  anci re, 

Politik der Wahrheit. Wien: Turia + Kant, 36–54. 

Schubbach, Arno (2008): Von der Menge zur Situation, vom Forcing zur Erzwingung. 

Badious Grenzgänge zwischen Philosophie und Mathematik. In: Gernot Kamecke und 

Henning Teschke (Hrsg.), Ereignis und Institution. Anknüpfungen an Alain Badiou. 

Tübingen: Gunter Narr, 169–193. 

 

Sitzung am 28. Januar 2014: Politik ohne Grundlage (Rancière) 

 anci re,  acques  20    200      er  ass der  emo ratie  Übersetzt  on  aria  uhle  2  

Aufl. Berlin: August, 7–10 und 43–60. 

 

Weiterführende Literatur: 

Nancy, Jean-Luc (2009 [2008]): Wahrheit der Demokratie. Übersetzt von Richard Steurer. 

Wien: Passagen. 


